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Seh^geehrter, lieber Herr Borbein,
Mit grosser Begeisterung gratuliere ich Ihnen,dass verschiedene<^
Universitöten mit ihren Tradionen Sie m  geıîsinnen wollen,
Nenn^^ch ^goistisch denke, da ich in Ihnen den^besten Vertreter meines 
fcoohistehî i'ten Professor sehe und Berlin alsy^veite HeimiStstadt behrachte 
raöchte ich^dass Sie in Berlin bleiben, ,ı> a ^
Ihre Frau hat Recht, Sie müssen eine Reise nach der Tiirkei plannen,
Nach meiner fast drei monatigen Ab^esenheit bin ich ̂ o t ei»er Noche^? 
nach Kemse zurückgekehrt. Es ging mit dem JakroiiSymposion über die 
Ausgrabungen in der Tiirkei in Ankara los,Anschliessend haben 
Herm Restaurator Victor Freiberger, wie wir bereits in Wien beim II, 
Internationalen lykien-Syraposion verabredet hatten, in Antalya getroffen.
Es vmrde 1971 in Perge eine Attis Statue aus Bronze von einer hervorragenden 

A  Oualitüt gefunden, Nöhrend ihr Kopf in gutem Zustand ist/'̂ ihr Körper in
^ ^ieleı grösseren und ̂ leineren Fragraente, eriıalten,

Für die Wiederiıerstellvmg der Figür,̂  branchte ich einen Restaurator,' 
der gleichzeitig Bildhauer İst vmd sich über bronze Werke spezialisiert 

\ju hat<*^ haben in Antalya Na^ts bis zwei uhr geeırbeitet, Eine Junge
Archtiologin, hat dabei dem Restaurator viel geholfen, "âllp̂ onnte er von 3 o y 0,^.1 

stlmratlichen Fragmenten Gussforraen aus slikonkautschuk herstıfellen.
Er wird in Wien ir̂ seojen freien zeiten weiter arbeiten. Er »Wird i»r'''•
Herbst für Ittngore Zeit nach Antalya kommen und hefft im Oktober die Statue 
aufzustellen, ^  ^

Nach dieser Restaurationsarbeit habe idi in Boubon (in^Nord Lykien) A«e‘grabung 
j J gemjicht/ ̂ as Sebasteion ganz freigelegt, So glaube ich/Sttmmtlichô , probleme 

mit dem Geböude und mit dessen Skulpturen gelöst zu haio^- ^



Nach dieser ürabung musste ich nach Side gehen, wo leh die Restaurationsarbeiten 
an den Apollon Terapel leite, Gleichzeitig habe ich in Perge für die 
Ausgrabungs-Publication vora îheater mit zwei Mansehaften gearbeitet» 
zu erst mit Archtekten und Archfiologen und dann mit emer Mansehaft aus dem 
Photograraraetrischen înstitut von der Teehnisehen Uniyersitftt in İstanbul,
An den Apollon Terapel in Side könnten wir die. SISi»f9atâ3kehe Giebelecke von 
der Södfront aufstellen, leh hoffe, dass ich nflehtes Jahres Sie mit îhrer 
Frau überall hinführen und Einiges Zeigen kann.

Mit herzlichen Grüssen auch an Îhrer Frau 
bin ich stehts,-

Ihre
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